
GOTTESDIENSTE

SO. 5. OKTOBER | 09.30 UHR  
KREUZKIRCHE HASEL
Gottesdienst mit Pfrn. D. Siegrist  
Kollekte: Stiftung Wendepunkt

SO. 12. OKTOBER | 10.00 UHR   
KATHOLISCHE KIRCHE SPREITENBACH

Ökumenischer Erntedankgottesdienst  
mit Abbé Z. Wasuka und Pfr. S. Siegrist
Musik: Trachtenchor Spreitenbach 
und Mitglieder der Chorgemeinschaft 
Spreitenbach-Würenlos
Kollekte: Gruppe 3. Welt, Spreitenbach

SO. 19. OKTOBER | 09.30 UHR  
KREUZKIRCHE HASEL
Gottesdienst mit Pfr. W. Mäder 
Kollekte: KR: Cartons du coeur Aargau

SO. 26. OKTOBER | 09.30 UHR 
DORFKIRCHE
Gottesdienst mit Pfrn. D. Siegrist 
Kollekte: Wycliffe Bibelübersetzung

GOTTESDIENSTE IM ALTERSHEIM

DI. 14. OKTOBER | 10.00 UHR 
IM ANDACHTSRAUM
Gottesdienst, Pfr. W. Mäder

DI. 28. OKTOBER | 10.00 UHR 
IM ANDACHTSRAUM
Gottesdienst, Pfr. S. Siegrist 
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Kirchenpflegepräsidentin	 Alexandra Seidel Binder	 078 715 11 79
Pfarrer	 Dominique und Stefan Siegrist	 056 401 36 60
Sigrist	 Armin Marggraf	 078 731 41 76
Sekretariat	 Di. 8.30 –11.00 Uhr, Fr. 8.30 –11.00 Uhr	 056 401 29 30
Website	 www.refspreitenbach-kill.ch	

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  SPREITENBACH-KILLWANGEN

... und gesegnet ist das Jahr!
Und schon wieder stehen wir mitten in der goldenen Zeit des Herbstes. Die Tage wer-
den kühler und kürzer und morgens umwabern die Nebelschwaden das Limmattal. 
Die Äpfel fallen von den Bäumen und gelb leuchten die Stoppelfelder. Die Kinder 
jagen den herumwirbelnden  bunten Blättern hinter her und versuchen die Drachen 
an den Leinen zu halten, die die freie Welt der Lüfte erobern möchten.

Die Herbstzeit ist eine schöne Zeit: die Ernte des Jahres wird Heim getragen. So  
Vieles haben wir im vergangenen Jahr geleistet – erinnern Sie sich noch daran, was  
Sie in diesem Jahr alles Gutes getan haben? All das breiten wir vor uns aus und kön-
nen erkennen, dass wir noch mit Vielem mehr beschenkt worden sind. So Vieles ist 
uns an Gutem zugefallen, ohne dass wir einen grossen Beitrag dazu geleistet hätten: 
So viel Segen haben wir durch Gottes Hand erfahren dürfen. Alleine schon, dass wir in 
unserem Land schon so viele Jahrzehnte in Frieden leben dürfen ist ein unbeschreib-
lich grosses Geschenk. Ich glaube, wir können gar nicht genau ermessen, wie gut es 
uns geht in dieser langen Friedenszeit. Denn Krieg, wie er im Irak, im Sudan oder in 
Syrien tobt, hat kaum jemand von uns erlebt. Unser Land ist gesegnet mit Frieden!

Im Lied 543 des Reformierten Gesangbuchs heisst es in der ersten Strophe.

1) �Herr, die Erde ist gesegnet von dem Wohltun deiner Hand.  
Güt und Milde hat geregnet, dein Geschenk bedeckt das Land:  
auf den Hügeln, in den Gründen ist dein Segen ausgestreut;  
unser Warten ist gekrönet, unser Herz hast du erfreut.

Gehen Sie doch einmal in diesem Monat ganz bewusst auf einen Spaziergang, der Sie 
auf ein offenes Feld hinaus führt, wo sie ein gutes Stück unserer wunderbaren Erde 
überschauen können und werden Sie ganz ruhig. Öffnen Sie sich für die Schönheit, 
die vor Ihnen liegt und lassen Sie Ihr Herz erkennen, wie viel Segen Gott in Ihr Leben 
ausgestreut hat. Hätten wir das vor zehn oder zwanzig Jahren erwartet, dass wir jetzt 
hier im Leben stehen, wo wir sind? Wie viel haben wir wirklich selber dazu beitragen 
können, dass wir nun da sind, wo wir sind, und wie vieles ist uns einfach so zuge-
fallen – wurden wir durch Gottes Hand behütet und gesegnet?

Lassen Sie Ihr Herz jubeln und vielleicht sogar ein Loblied über das Feld schallen, dan-
ken Sie Gott ehrlich und mit all Ihrer Kraft, denn Herbstzeit ist Erntezeit und diese ist 
Dankeszeit!

4) �Gnädig hast du ausgegossen deines Überflusses Horn, 
liessest Gras und Kräuter sprossen, liessest wachsen Frucht und Korn. 
Mächtig hast du abgewehret Schaden, Unfall und Gefahr; 
und das Gut steht unversehret, und gesegnet ist das Jahr.

Ja, gesegnet ist das Jahr, das wir seit letztem Oktober erleben durften. Auch wenn 
wir vielleicht nicht mit allem in unserem Leben glücklich sind und wir einiges nicht 
verstehen und so manches (fast) nicht akzeptieren können, im grossen Bogen des  
Lebens sind wir gesegnete Gotteskinder. Und dies nicht aus eigenem Verdienst,  
sondern weil Gott uns seinen Segen schenkt und uns in seiner tiefen Liebe seine  
Kinder nennt. Warum das so ist, das können wir nicht erklären, aber dass es so ist,  
das können wir mit grosser Dankbarkeit annehmen und Gott dafür loben und  
preisen – vielleicht gerade mit diesem Kirchengesangbuchlied in der Kirche, zu Hause 
unter der Dusche, beim Spazieren über die Stoppelfelder oder im Shoppi.

Herzlich, Ihre

LEID

Bestattet wurde am 13. August 
Frau Marguerite Kägi aus Killwangen  
verstorben im 84. Lebensjahr

FREUD

Getauft wurde am 17. August
Luca Peer, wohnhaft in Reinach AG  
Sohn von Sandra und Andreas Peer

Getauft wurde am 7. September
Elli Binder, Tochter von  
Alexandra und Patrick Binder



KREATIV-ATELIER

Wir treffen uns jeden Donnerstag 
im Gemeinschaftsraum des
Steiacherhofes von 9.00 – 11.00 Uhr zum 
Handarbeiten machen und Plaudern.

GEMÜTLICHER SPIELNACHMITTAG

Alle 2 Wochen jeweils am Mittwoch 
von 14.00 – 16.00 Uhr im Restaurant 
Bethanien in der Steiacher-Siedlung.

Genaue Daten in der Limmatwelle 
und Aushang im Steiacherhof.

GOSPELCHOR HASEL

Jeden Dienstag von 19.30 – 20.30 Uhr
(ausser in den Schulferien)
im Kirchenzentrum Hasel, Kontakt: 
Esther Hoffmann, Tel: 056 401 14 38

ALTERSTURNEN

Jeden Donnerstag von 14.00 – 15.00 Uhr
(ausser in den Schulferien)
im Kirchenzentrum Hasel

Männer-Stamm
Fr. 24. Oktober 2014 
ab 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus bei 
der Dorfkirche

Kaffee, Klatsch und Kuchen
Do. 30. Oktober 2014 
ab 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Pfarrhaus bei der 
Dorfkirche (women only!)

FRAUENGRUPPE PRISMA

FR. 31. OKTOBER
20.00 – 21.15 UHR

im Cheminéeraum des 
Kirchenzentrums Hasel

SENIORENSPIELNACHMITTAG

MI. 1. OKTOBER | 14.00 – 17.00 UHR

Ökumenischer Seniorenspielnachmittag 
im kath. Pfarreizentrum Spreitenbach

MORGENGEBET

Jeden Donnerstag von 7.00 – 7.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
in der Dorfkirche

 Ökumenischer Erntedankgottesdienst
Sonntag, 12. Oktober, 10.00 Uhr, katholische Kirche Spreitenbach

Das Erntedankfest feiern wir auch dieses Jahr wieder in einem ökumenischen Got-
tesdienst zusammen mit unseren Glaubensgeschwistern der Pfarrei Spreitenbach.

Der musikalische Rahmen wird gestaltet durch den Trachtenchor Spreitenbach 
unterstützt von und Mitgliedern der Chorgemeinschaft Spreitenbach-Würenlos.

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem herbstlichen Apéro eingeladen.

Gesamterneuerungswahlen vom 
30. November 2014 für die Amtsperiode 2015 –2018

Pfarrwahlempfehlung für die Wiederwahl von unserer
Pfarrerin Dominique Siegrist und unserem Pfarrer Stefan Siegrist 

Das Pfarrehepaar Siegrist ist seit August 2012 bei uns in der Kirchgemeinde 
Spreitenbach-Killwangen tätig.

Pfarrerin Dominique Siegrist wurde 1973 geboren, schloss die Handelsmittel-
schule ab und studierte später Theologie. Sie arbeitet seit 2005 als Pfarrerin.

Pfarrer Stefan Siegrist wurde 1973 geboren und schloss zunächst ein Ökono-
miestudium ab. Später studierte er Theologie und arbeitet seit 2010 als Pfarrer.

Das Pfarrehepaar hat in diesen zwei Jahren schon viele Beziehungen aufge-
baut und fügt sich sehr engagiert ins Dorfleben ein.

Dank ihrem grossen Einsatz in der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 
entstehen vielseitige neue Anlässe, welche Begegnungen und Beziehungen 
innerhalb der Gemeinde ermöglichen. Dazu gehören der «Gottesdienst für 
GROSS und chlii», das «Feierabendmahl», der Männerstamm und der Kaffee-
klatsch für Frauen, liturgische Feiern etc. Weitere Angebote sind am Entstehen.

Die Zusammenarbeit mit ihnen in der Kirchenpflege erleben wir als sehr ange-
nehm, konstruktiv, effizient und engagiert.

Als Kirchenpflege und Mitglieder unserer Kirchgemeinde bitten wir Sie um 
eine Wiederwahl unseres geschätzten Pfarrehepaars. Die Urnenwahl findet in 
Killwangen und Spreitenbach statt. Die Wahlunterlagen erhalten Sie anfangs 
November per Post zugestellt. Wir bitten alle Stimmberechtigten von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu machen.

Die Kirchenpflege


